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Mehr- und Sonderbedarfe im Unterhaltsrecht – aktuelle Berechnungsmethoden und
Fallbeispiele nach der neueren Rechtsprechung des BGH

01.12.2027 (Mi)
Seminar-Nummer: 27 0565

Dieses Seminar richtet sich insbesondere an Mitarbeitende von Jugendämtern,
Unterhaltsvorschusskassen sowie von Leistungsträgern nach dem SGB II und SGB XII, die
mit unterhaltsrechtlichen Fragestellungen befasst sind.

Mit Beschluss vom 18.05.2022 (Az. XII ZB 325/20) hat der Bundesgerichtshof seine
bisherige Rechtsprechung zur Haftung bei Mehrbedarfen grundlegend geändert. Die
Entscheidung wirkt sich erheblich auf die Berechnung von Kindesunterhalt dort auf die
Kostenverteilung bei Mehr- und Sonderbedarfen aus und gewinnt zunehmend Bedeutung für
die Praxis der Beistandschaften und der öffentlichen Leistungsträger. Zugleich ergeben sich
aus der Entscheidung erhebliche Auswirkungen auf den Unterhalt im Zusammenhang mit der
Kinderbetreuung. Sie führen zu einer grundlegenden Veränderung sowohl der
Berechnungsmethode als auch der praktischen Handhabung des Betreuungsunterhalts.

Das Seminar vermittelt die wesentlichen Inhalte der aktuellen BGH-Rechtsprechung und zeigt
deren praktische Auswirkungen auf die tägliche Fallbearbeitung in Jugendämtern,
Unterhaltsvorschusskassen sowie bei SGB II bzw. SGB XII Leistungsträgern auf. Anhand
praxisnaher Fallbeispiele werden die neuen Berechnungsansätze verständlich erläutert.

Besonderes Augenmerk liegt auf den Auswirkungen der geänderten Rechtsprechung auf die
unterhaltsrechtliche Behandlung im Kindesunterhalt sowie auf den Betreuungsunterhalt.

Schwerpunkte:

· Überblick über die aktuelle Rechtsprechung des BGH zu Mehr- und Sonderbedarfen

· Neue Anforderungen an die Quotenberechnung bei Mehr- und Sonderbedarfen

· sowie unterhaltsrechtliche Behandlung im Betreuungsunterhalt

· Auswirkungen auf Unterhaltsberechnungen in der Verwaltungspraxis

· Praxisorientierte Fallbeispiele und Berechnungen

Für die praktischen Berechnungsbeispiele wird empfohlen, einen Taschenrechner sowie
aktuelle Gesetzestexte (BGB, FamFG, SGB II/SGB XII) mitzubringen.

Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per Email.

Ablauf:

Das Seminar umfasst 6 Zeitstunden und findet von 08:30 bis ca. 16:00 Uhr statt. Während der
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Veranstaltung gibt es zwischendurch Pausen sowie eine Mittagspause, die in der Regel
zwischen 12:15 und 13:15 Uhr stattfindet.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang

· Lautsprecher und Mikrophon

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am Seminartag ist das Notfalltelefon ab
30min vor Seminarbeginn von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums besetzt. Die
Durchwahlnummer erhalten Sie von uns in der E-Mail mit den Zugangsdaten.

Referenten:

· Dr. Alexandra Reichel, Richterin am AG Hamburg, Mediatorin

Teilnahmegebühren:

Seminar: 325,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 292,50 € (siehe Rabattsystem)

Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
bleiben hiervon unberührt.
Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.

Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
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Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45

info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: Anna Beroll de Tapiero Pitti und Patrick Baum


